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Advent wie einst ... 
Bedingt durch die derzeitige Pandemie-Situation müssen 
wir auch im Advent auf manche liebgewordene Traditionen 
verzichten. Wir können diese Zeit aber auch als Chance se-
hen und neue Möglichkeiten entdecken, Advent und Weih-
nachten stimmungsvoll und schön zu feiern. Viele werden 
im heurigen Advent mehr Zeit und Ruhe finden als sonst in 
den oft hektischen und stressreichen Dezembertagen. Diese 
Zeit können wir nützen für heimelige Abende beim Advent-
kranz im Kreise der Familie, zum gemeinsamen  Singen 
und Beten, zum Geschichten-Vorlesen und Kekse-Backen. 
All das geht auch in Corona-Zeiten. Advent 2020 - erwar-
tungsvoll, besinnlich, ohne Hektik und gemütlich wie einst.   
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Liebe Pfarrangehörige! 

XX 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 
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Gwendoline Lumi, Tochter von Tina 
Maria Konrad und Abraham 
Lombrana Dominguez hat am 28. 
August 2020 im Beisein und mit gro-
ßer Freude von Schwester Penelopa 
Ruby und Taufpatin Leopoldine, das 
Sakrament der Taufe empfangen. 
Wir wünschen dem Kind Gottes rei-
chen Segen auf dem Lebensweg. 

Zu Gott heimgekehrt ist ... 

Amalia Rascher (93). 
Auferstehung ist unser Glaube,        
Wiedersehen unsere Hoffnung,         
Gedenken unsere Liebe.  

In diesem Vertrauen bleiben wir mit 
unserer lieben Verstorbenen im Gebet 
und Gedenken verbunden. 

Wir danken der Familie und allen Spen-
den auch  herzlich für die Kranzablösen 
zugunsten der Pfarrkirche von insge-
samt 430€. Die genauen Einzelspenden 
finden Sie immer kurz nach dem Be-
gräbnis im Schaukasten.  

Pfarrgemeinderat und Feuerwehr 
durften unserer sehr rüstigen 

„Wenigen Frieda“ zum 80-er herzli-
che Glück- und Segenswünsche 

überbringen. Danke für deine Bereit-
schaft auch das Dorfleben immer 

wieder aktiv zu unterstützen! Wir 
wünschen viel Gesundheit, Lebens-
freude und Gottes reichen Segen! 

Wir freuen uns über unser neues Pfarrkind ... 

Unser Geburtstagskind ...  
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Adventsonntage 

Advent-Gottesdienste 

Aufgrund der staatlichen Corona-
Vorgaben müssen wir heuer auf die 
stimmungsvolle Gestaltung der Advent-
gottesdienste verzichten. Umso mehr 
schätzen wir vielleicht die schöne Um-
rahmung der vergangenen Jahre und 
freuen uns schon wieder auf  den Ad-
vent 2021, in dem wir wieder unsere 
gewohnten schönen Traditionen genie-
ßen können.  

 

 

Mo, 7. Dez.                        

Anbetungstag 
Im heurigen Jahr bietet der Anbetungs-
tag eine schöne Gelegenheit, spirituell 
aufzutanken und im Gebet Kraft und 
Mut für die Herausforderungen unserer 
Zeit zu suchen. Sie werden sehen, es ist 
keine verlorene Stunde – es ist vielmehr 
eine Stunde, die neue Hoffnung und 
Lebensfreude schenken kann.  

Hl. Messe: 09 Uhr,                          
Andacht & Schlusssegen: 16 Uhr. 

Wir bitten Sie auch zu den einzelnen 
Anbetungsstunden zu kommen. 

Do, 24. Dez., ab 9 Uhr 

Friedenslicht 
Am Heiligen Abend können Sie ab 9 
Uhr wieder in der Pfarrkirche das Frie-
denslicht mitnehmen. Es wurde in der 
Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet 
und will ein Zeichen von Frieden  und 
Freude sein, feiern wir doch zu Weih-
nachten die Geburt Jesu, der Licht in 
unsere oft dunkle Welt gebracht hat.   

Do, 24. Dez., 20 Uhr 

Christmette                          
Die Christmette beginnt um 20 Uhr, 
heuer bedingt wegen der staatlichen 
Vorgaben leider ohne musikalische Ein-
stimmung durch unseren Kirchenchor. 

So, 31. Jänner, 10.15 Uhr 

Lichtmess & Kerzenopfer 
Am 31. Jänner 2021 feiern wir das Fest 
Mariä Lichtmess, bei dem wir um das 
traditionelle Kerzenopfer bitten. Ihr Op-
fer wird für den Kerzenankauf und die 
elektrische Beleuchtung verwendet. 
Herzlichen Dank schon jetzt! 

So, 31. Jänner, 10.15 Uhr 

Blasiussegen 
Ebenfalls am 31. Jänner spendet Pfarrer 
GR Andreas Stronski nach dem Gottes-
dienst den Gläubigen den traditionelle 
Blasiussegen. Dieser soll vor Hals-
krankheiten schützen und zu Wohlbe-
finden und guter Stimme beitragen.  

Pfarrkalender vom Advent bis Lichtmess 
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Am 13. September durfte Larissa 
Flaggl anlässlich der Erstkommunion in 
St. Margarethen erstmals das heilige 
Brot empfangen und Jesus ganz nah 
spüren. Liebe Larissa, wir wünschen dir 
alles Liebe und Gute und hoffen, dass 
du diesen besonderen Tag nie vergessen 
wirst. Gottes Segen sei immer mit Dir! 
Wir freuen uns sehr, dass du jetzt auch 
unser Ministranten-Team unterstützt. 

Der örtliche Kameradschaftsbund lud 
am 25. Oktober zum Gedenkgottes-
dienst für die im Krieg gefallenen Ka-
meraden und Opfer der Kriege. Schatz 
Daniel mit seiner Bläsergruppe um-
rahmte die Hl. Messe. Im Anschluss 
erfolgte die feierliche Kranzniederle-
gung beim Kriegerdenkmal und mit 
dem Kärntner Heimatlied klang die Fei-
erstunde stimmungsvoll aus. 

 Erstkommunion  Gefallenengedenken 

Kanzleistunden  
Die Pfarrkanzlei in St. Marein hat 
zu folgenden Zeiten für Sie offen: 

Montag, von 09-10 Uhr und 

Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  

 

In besonders dringenden Fällen 
erreichen Sie Pfarrer GR Andreas 
Stronski telefonisch unter der Mo-
bilnummer 0699-100-411-95 oder 
über das Pfarrtelefon in St. Marein 
(04352/81152).  

In unserer Pfarre wird am 2. Advent-
sonntag die Nikolaussammlung durch-
geführt. Während Kinder hierzulande 
wieder zur Schule gehen dürfen, ha-
ben bolivianische Schulen aufgrund 
der Corona-Pandemie noch immer 
geschlossen. Mit Ihrer Spende helfen 
Sie, LehrerInnen in die entlegenen 
Dörfer zu schicken, um Unterrichts-
materialien zu den Kindern zu bringen 
und ihnen den Lernstoff zu erklären. 
So bitten wir Sie, die Nikolaussamm-
lung zu unterstützen und sagen bereits 
jetzt „Herzliches  Vergelt’s Gott!“ 

 Bruder in Not 
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Überraschen Sie Ihre Lieben heuer zu 
Weihnachten mit einer Ziege, Saatgut,  
einer Hühnerschar oder einem Babypa-
ket! „Schenken mit Sinn“ bietet Ihnen 
die Möglichkeit zu jedem Anlass dop-
pelt Freude zu schenken. Einerseits 
bekommt der Beschenkte ein schönes 
Billet mit Informationen zum Projekt, 
andererseits helfen Sie mit Ihrer Ge-
schenk-Spende die Armut in Österreich 
oder in den Notgebieten der Welt zu 
mindern. Mehr Informationen finden 
Sie im Internet unter www.schenken-
mit-sinn.at oder auf  www.caritas.at 
Das Kind von Bethlehem begegnet uns 
heute in den Armen und Notleidenden 
der Erde. Vergessen wir das nicht! 

 Schenken mit Sinn 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Jahreswechsel bringen die Stern-
singer traditionsgemäß die Friedensbot-
schaft und den Segen für das Neue Jahr. 
Ihr Einsatz gilt auch notleidenden Mit-
menschen in den Armutsregionen der 
Welt. Das nennen wir „grenzenlose 
Nächstenliebe“. Wir bitten Sie auch 
heuer wieder, die Sternsingeraktion zu 
unterstützen. Da die Art der Durchfüh-
rung in diesem Jahr wahrscheinlich 
kurzfristig an die aktuelle Corona-
Situation angepasst werden muss, kön-
nen wir Sie erst zu Weihnachten genau 
informieren, wie die Dreikönigsaktion 
ganz konkret ablaufen wird. Sie erhalten 
dazu bei den Weihnachtsgottesdiensten, 
im Schaukasten sowie in den Zeitungen 
und auf unserer Homepageseite nähere 
Informationen. In diesem Pfarrboten 
finden Sie überdies Segensstreifen für 
die Haustüre sowie einen Informations-
folder zu den Projekten der Dreikönigs-
aktion. In der Pfarrkirche werden wir 
ab dem Hl. Abend bis zum Dreikönigs-
tag zusätzlich einen Spendenstand er-
richten, bei dem Sie Ihre finanzielle Un-
terstützung für die Aktion abgeben kön-
nen. Wir bitten Sie besonders heuer in 
dieser schwierigen Situation um Ihre 
Mithilfe, Unterstützung und Ihr Ver-
ständnis. Vielen Dank dafür jetzt schon! 

 Sternsingeraktion 
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„Was einer alleine nicht schafft, schaf-
fen viele“ (F. W. Raiffeisen) 

Am Samstag, dem 5. September 2020, 
trafen sich auf der „Johanneswiese“ alle 
Forstner Vereine (Feuerwehr, Frauen-
runde, Kulturverein, Kameradschafts-
bund, Jagdverein Hubertus und Pfarrge-
meinderat) zur Segnung des neu errich-
teten Johannesbrunnens. Nach dem 
„Projektbericht“ von Monika Baldauf 
segnete Pfarrer Andreas Stronski den 
neu gestalteten Brunnen, der aus einem 
Mühlstein vom Witrabach gemeißelt 
wurde, sowie das renovierte Kasten-
kreuz. Für den unermüdlichen Einsatz 
und das große Engagement wurde be-
sonders Alfred Schiffer, Silvia Karrer, 
allen freiwilligen Helfern sowie Spon-
soren und Unterstützern sehr herzlich 
gedankt. Festlich umrahmt wurde die 
Feier von Daniel Schatz und seiner Blä-
sergruppe. Die Forstner Kinder verschö-

nerten mit Gedicht und Gesang - ge-
reimt und einstudiert von Daniela und 
Martina Schönhart sowie Rita Salz-
mann -  das würdevolle Fest. Helmut 
Zarfl blickte in bewegenden Worten auf 
die baulichen Tätigkeiten zurück. Bür-
germeister Hannes Primus würdigte den 
Zusammenhalt der Forstner Bevölke-
rung und überbrachte das Ergebnis der 
Wasseruntersuchung - „Aus dem Jo-
hannesbrunnen fließt Wasser mit Trink-
wasserqualität“.  

Stolz auf das erfolgreiche Projekt, ließ 
man mit allen Gästen, Projektbeteilig-
ten und Unterstützern diesen Forstner 
Festtag gemütlich bei Speis und Trank 
ausklingen.  

Ein kleines Wort – Vergelt’s Gott! – 
aus tiefstem Herzen, findet zu allen, 
die zum Gelingen beigetragen haben, 
weil selbst große Worte für alles, was 
wir sagen möchten, viel zu klein sind. 

 Rückblicke: Vom Mühlstein zum Johannesbründl  



 

8 

Traktoren und den Erntegaben in die 
Kirche fahren. Im Anschluss an den 

Festgottesdienst wurde das neue 
Feuerwehrauto gesegnet. Komman-
dant Martin Kalcher erklärte kurz, 

dass den Florianijüngern eine Seg-
nung des Fahrzeuges, das bereits seit 
März in Forst steht, sehr wichtig ist. 

Aufgrund der derzeit geltenden Co-
vid-Verhaltensregeln dürfen ja keine 
größeren Veranstaltungen durchge-

führt werden und so beschlossen die 
Feuerwehrmänner, anlässlich des 
Erntedankes im kleinen Rahmen und 

mit der örtlichen Bevölkerung das 
Auto segnen zu lassen. Im Anschluss 
luden Pfarrgemeinderat und Feuer-
wehr zu Grillwurst und Reindling 

ein. Ein gelungenes Fest des Dankes, 
der Gemeinschaft und der Freude. 
Vergelt`s Gott! 

 Erntedank und Segnung des neuen Feuerwehrautos 

Am 20. September  feierten wir bei 
traumhaftem Wetter unser Ernte-

dankfest mit gleichzeitiger Seg-
nung des neuen Feuerwehrautos. 
Groß waren die Abordnungen aller 

Forstner Vereine, die durch ihr 
Kommen zum Gelingen dieses 
schönen Festes beigetragen haben. 

Der feierliche Dankgottesdienst 
wurde von GR Pfarrer Andreas 
Stronski zelebriert, die musikali-

sche Umrahmung gestaltete der 
Kirchenchor gemeinsam mit Kin-
dern und Eltern des Kulturvereines. 

Die wunderschöne Erntekrone und 
die geschmackvoll dekorierte Kir-
che verdanken wir Hedwig Leo-
pold und Elisabeth Steinbauer. Im-

mer wieder eine Freude und auch 
zum Schmunzeln sind die Kinder, 
wenn sie mit ihren geschmückten 
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Besuchen Sie unsere Pfarre im Internet:  

http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3275 
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Hauskirche heißt: Sich in kleinen 
Gemeinschaften zusammenschlie-
ßen, um gemeinsam zu beten, die 
kirchlichen Feste zu feiern, den 
Glauben zu leben. Das kann auch 
die häusliche Gemeinschaft sein. 
„Eine Familie, die zusammen betet, 
bleibt zusammen“. Dieses einpräg-
same Wort der 2016 heiliggespro-
chenen Mutter Teresa von Kalkutta 
drückte die aus Albanien stammen-
de Ordensfrau auch ausführlicher 
aus: „Für Kinder und in Familien 
ist Beten dringend nötig. Liebe be-
ginnt zuhause und daher ist es 
wichtig, dass man zusammen betet. 
Wenn ihr zusammen betet, werdet 
ihr zusammenbleiben und euch so 
lieben, wie Gott jeden von euch 
liebt.“ 
Papst Franziskus spricht ebenfalls 
immer wieder von der Bedeutung 
der Familie für die Weitergabe des 
Glaubens: „Geben wir in den Fami-
lien dem persönlichen und gemein-
schaftlichen Gebet gebührenden 
Raum. Lasst uns beten, dass der 

Advent 2020: Hauskirche neu entdecken 

Familienalltag durch Gebet und 
liebevollen Umgang immer mehr 
eine ,Schule der menschlichen Rei-
fe‘ wird“, so Franziskus.   

Wenn Sie alleine leben, laden Sie 
Menschen ein, die dafür offen sind. 
Im 21. Jahrhundert kann das aber 
auch bedeuten, dass Sie sich via 
Videokonferenz mit anderen zusam-
menschließen, um zu beten oder an 
Internetgottesdiensten und –feiern 
teilnehmen. Seien Sie kreativ! Der 
Advent ist die Zeit der Hauskirche 
schlechthin. Der Kontrast von Fins-
ternis und Licht und die zur Ruhe 
kommende Natur richten unseren 
Blick nach innen. Auf der diözesa-
nen Homepage finden sie unter dem 
Link https://www.kath-kirche-
kaernten.at/dioezese/detail/C2622/
hauskirche-leben eine Fülle von 
Vorlagen und Vorschlägen für die 
Advent und Weihnachtszeit. Zögern 
Sie nicht, diese an Ihre Bedürfnisse 
anzupassen (zu kürzen oder zu er-
gänzen) und Neues zu entdecken.                                      
Wie wäre es zum Beispiel mit ei-
nem „Adventopening“ – mit Gebet, 
besinnlicher Musik, feierlichem 
Entzünden der ersten Adventkranz-
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kerze und gemütlichem Beisam-
mensein? Auch dazu finden Sie ei-
ne Vorlage auf der diözesanen 
Homepage. Ebenso werden ab dem 
ersten Adventsonntag in der Pfarr-
kirche Broschüren aufliegen, die 
auch Impulse und Vorschläge für 
Feiern beinhalten. Wir laden Sie 
ebenso herzlich ein, Internetgottes-
dienste, die ebenfalls über die 
Homepage der Diözese oder über 
Facebook abrufbar sind,  wahrzu-
nehmen.                                         
Auch das Räuchern in der Thomas-
nacht (21.12.), am Hl. Abend, am 
Silvesterabend und am Abend vor 
dem Dreikönigstag ist ein alter 
Brauch, den man vielleicht heuer 
noch bewusster begehen kann. 
Auch dazu finden Sie Vorlagen in 
der Pfarrkirche. 

Es gibt also eine Fülle von Ange-
boten und Anregungen, Kirche in 
neuer Vielfalt zu (er)leben. Es 
kommt lediglich darauf an, kreativ 
zu sein, neue - auch manchmal ver-

gessene - Formen des Feierns zu 
entdecken und den Glauben ver-
stärkt zuhause zu leben.  

Aber auch andere gemeinsame Ak-
tivitäten können im Advent die Fa-
milie zusammen rücken lassen und 
so dazu beitragen, das Miteinander 
daheim neu zu entdecken und ver-
tieft zu erleben. Wieso nicht einmal 
gemeinsam mit den Kindern Kekse 
backen oder eine gemütliche Vorle-
sestunde miteinander verbringen?  

Vielleicht bietet gerade die gegen-
wärtige Situation eine Chance, Ad-
vent und Weihnachten 2020 noch 
bewusster und sinnvoller zu bege-
hen. Wir wünschen Ihnen dazu viel 
Freude, Phantasie und stimmungs-
volle Stunden zu Hause.  
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So 29. Nov.  10.15 Uhr 1. Adventsonntag                                                                       
    E.L. für † Johann Steinbauer                                                         
    ††  Thekla u. Gregor Kainz    
    † Maria Unegg u. Haus †† vlg. Meisl  
    Für die Armen Seelen 

 So 06. Dez. 10.15 Uhr 2. Adventsonntag                                                            
    E.L. für Haus Schilling        
    Haus †† vlg. Reinischbauer                                                     
    Haus†† vlg. Marpauli 

Mo 07. Dez. 09.00 Uhr Anbetungstag: Eröffnungsmesse                                  
 16.00 Uhr Schlusssegen 

Di  08. Dez. 10.15 Uhr Mariä Empfängnis + Nikolaus 

So  13. Dez. 10.15 Uhr 3. Adventsonntag: Sonntag Gaudete                                      
    E.L. für Haus††  vlg. Marpauli                                                            
    Johannesbruderschaft      
    †† Anna u. Gottfried Streit     

So  20. Dez. 10.15 Uhr 4. Adventsonntag                                                                        
    E.L. † Hubert Leopold                                                                                                       
    ††Alexander, Josefa & Martina Scharf                                                                                           

Do  24. Dez. 20.00 Uhr Hl. Abend: Christmette    

Fr  25. Dez. 10.15 Uhr Hochfest der Geburt des Herren                                                        
    Haus ††  vlg. Marpauli;                                                                    
    † Adolf Steinbauer u.                                          
    †† Rochus u. Maria Furian                           
    †† Justine, & Erhard Darmann                                                    
    & Haus†† vlg. Leitenbauer               

Sa  26. Dez. 10.15 Uhr Stefanitag:                                                         
    †† Hubert, Johanna & Franz Karrer   

So  27. Dez. 10.15 Uhr Fest der Hl. Familie                            
               E.L. Haus †† vlg. Veidelbauer                                                                                                             

Fr  01. Jän. 10.15 Uhr Neujahr: Hochfest der Gottesmutter 

      

 

  In den Monaten Jänner und Feber 2021 werden die Hl. Messen an           
Sonn- und Feiertagen, wie gewohnt, um 10.15 Uhr gefeiert.                                   

Messintentionen können Sie gerne bei Hedwig Leopold bestellen.  

GOTTESDIENSTKALENDER DEZEMBER 2020 


